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Folge: 6 Datum:    Mai 2012 
 

 

Wirtshaus zum Radlbock  
Oberpilsbach 12, 4840  Pilsbach (: 0680 - 5018276 

 

Einladung  
zur JAHRESFEIER (Dämmerschoppen) 
 

 
 

Freitag, 1. Juni 2012  
ab 18:00 Uhr  
 

mit der Bauernkapelle Pilsbach 
 

 

Bei Grillhendel, Kistensau und Bieranstich  
von der Brauerei Eggenberg mit unserem 

Bürgermeister Alois Gruber 
 
 

Die Landjugend veranstaltet ab 15:00 Uhr am Sportplatz ein 
Radlbock-Rennen / Er (mit Lederhose) & Sie (im Dirndl)  
 

                             Anmeldung bis spätestens 21. Mai 2012 bei Theresa Schoissengeyer  
                                                        (: 0660/4033850                                                          . 



 
Caritas bietet Betreuung 
und Hilfe im eigenen 
Zuhause 

 
Die Betreuung und Pflege älterer Menschen in Ihrem 
Zuhause sowie die Unterstützung von Familien in 
schwierigen Situationen ist die Aufgabe der Mobilen 
Familien- und Pflegedienste der Caritas für Betreuung 
und Pflege. „Im Bezirk Vöcklabruck waren im Vorjahr 
rund 75 MitarbeiterInnen für die Mobilen Familien- und 
Pflegedienste der Caritas im Einsatz. Sie leisteten im 
Jahr 2011 insgesamt 52.998 Betreuungsstunden“, 
erklärt Elisabeth Kienesberger, Regionalleiterin der 
Mobilen Familien- und Pflegedienste der Region 
Vöcklabruck/Gmunden. 
 
Betreuung und Hilfe im eigenen Zuhause 
 
Die MitarbeiterInnen der Mobilen Familien- und Pflege-
dienste der Caritas sind dann zur Stelle, wenn Menschen 
in ihrem eigenen Zuhause Hilfe und Unterstützung 
brauchen. Für Familien in schwierigen Situationen gibt es 
die Familienhilfe in Form von Kurzzeit- oder Langzeit-
hilfe. Die Caritas-MitarbeiterInnen unterstützen im Alltag, 
übernehmen Kinderbetreuung und Tätigkeiten im Haus-
halt oder die Pflege eines kranken Familienmitgliedes. 
Können ältere Menschen ihren Alltag nicht mehr alleine 
bewältigen, bietet die Caritas die mobile Altenhilfe an. 
FachsozialbetreuerInnen helfen bei der Körperpflege und 
begleiten bei Arzt- oder Behördengängen. Daneben gibt 
es auch die Heimhilfe, die Unterstützung in der Körper-
pflege gibt und bei der Aufrechterhaltung des Lebensum-
feldes behilflich ist. Zusätzlich wird mit dem Verein 
„Rundum Zuhause betreut“ eine 24-Stunden 
Betreuung angeboten. 
 
Die Tarife der Mobilen Familien- und Pflegedienste der 
Caritas sind sozial gestaffelt. Für Menschen, die ihre 
Angehörigen zuhause pflegen oder betreuen, bietet die 
Caritas Servicestelle für pflegende Angehörige 
verschiedene Unterstützungsleistungen. Infos unter 
Tel: 0676-8776-2440 
 
Kontakt:  
Caritas für Betreuung und Pflege 
Mobile Familien und Pflegedienste 
Druckereistraße 4, 4810  Gmunden 
Tel: 07612-90820 

 
 
 

 
Neue RIKK-Website 
www.rikk.or.at //  
RIKK auf Facebook 

www.facebook.com/RIKKregional.interkulturell
.kompetent. 
 
*** Nach über einem Jahr intensiver Vernetzungsarbeit und 
Wissensaustausch zum Thema Interkulturelle Kompetenz in 
der Region Vöcklabruck und Gmunden startet das Projekt 
RIKK nun eine Online-Plattform für optimale Vernetzung in der 
Region. *** 
 
Worum geht es bei RIKK? 
RIKK regional.interkulturell.kompetent hat sich zum Ziel 
gesetzt, einen Beitrag zur Sichtbarmachung und 
Weiterentwicklung der sozialen, interkulturellen Fähigkeiten in 
der Region zu leisten. Seit Herbst 2010 tüftelt eine 
Arbeitsgemeinschaft aus Regionalmanagement Vöcklabruck-

Gmunden, den Leaderregionen Traunsteinregion und Vöckla-
Ager sowie der RegionalCaritas an Möglichkeiten des 
regionalen Lernens, des Wissensaustauschs und der -
vermittlung. 
 
Facts und Aufbau der neuen Website  
Die Projekt-Website www.rikk.or.at versteht sich als Plattform 
für alle Interessierten in der Region Vöcklabruck und 
Gmunden, die sich verstärkt rund um das Thema 
Interkulturelle Kompetenz informieren und vernetzen möchten. 
 
Wer ist RIKK? informiert über die Ziele und Anliegen des 
Projekts. Hier erfährt man, warum das Projekt RIKK sich für 
die Sichtbarmachung von Interkultureller Kompetenz und die 
gezielte Vernetzung in diesem Bereich einsetzt und wie durch 
Netzwerkarbeit und gemeinsames Lernen in der Region 
profitiert werden kann. 
 
Aktuell gibt laufend Hinweise zu Neuigkeiten und Terminen 
rund um das Thema Interkulturelle Kompetenz in der Region 
Vöcklabruck und Gmunden. Regelmäßig reinschauen lohnt 
sich! 
 
Alltag berichtet regelmäßig in Form von persönlichen Porträts 
über Menschen und deren interkulturelle Erfahrungen.  
 
Praxis & Wissen stellt interkulturelle Materialien und 
Methoden für Unterrichtende in den Bereichen Kindergarten, 
Schule und Jugendarbeit sowie Personalverantwortliche in 
Unternehmen bereit, die laufend erweitert werden. Außerdem 
geben Best Practice Beispiele Aufschluss über gelungene 
Projekte. 
 
Angebote & Kontakte in Reichweite liefert 
Kontaktmöglichkeiten zu Sozialeinrichtungen in Vöcklabruck 
und Gmunden, überregionale Ausbildungsangebote im 
Bereich Interkulturelle Kompetenz sowie interessante Links zu 
Medien und Portalen im Internet, die sich mit interkulturellen 
Themen auseinandersetzen.  
 
RIKK auf Facebook 
Um eine optimale Vernetzungsarbeit zu leisten, versteht es 
sich von selbst, dass RIKK und das Thema Interkulturelle 
Kompetenz in der Region nun auch auf Facebook zu finden 
sind! 
www.facebook.com/RIKKregional.interkulturell.kom
petent. 
 
Auszug aus weiteren aktuellen Aktivitäten im 
Projekt RIKK 
Am Mittwoch, den 23.05.2012 startet eine Erfahrungsgruppe 
für Personalverantwortliche aus Unternehmen aus den 
Bezirken Vöcklabruck und Gmunden. Anliegen ist es, 
regionale Unternehmen dabei zu unterstützen, das Potential 
Ihrer Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen optimal zu nutzen. In 
Anbetracht des Mangels an Lehrlingen und Fachkräften geht 
es aber auch darum, Anregungen und Hilfestellung bei der 
Suche und Auswahl von zukünftigem Personal zu bekommen. 
Dabei stehen das überbetriebliche Lernen, das Knüpfen von 
Kontakten, das Erhalten von Impulsen, der Austausch von 
Wissen und Erfahrungen und das Arbeiten an innovativen 
Ideen im Vordergrund. 
 
Die bewährte Kooperation mit MIKK 
Maximilianhaus.Interkulturell.Kompetent. wird auch 2012 
weiter geführt. Derzeit ist ein Lehrgang in Ausarbeitung sowie 
gemeinsame Angebote, die jeweils aktuell auf der RIKK 
Homepage sowie im Programm des Maximilianhauses 
beworben werden.  
Rückfragekontakt:  
Mag.a Silke Fahrner 
Projektleitung RIKK regional.interkulturell.kompetent. 
Regionalmanagement Vöcklabruck-Gmunden 
Linzer Str. 46a 4810 Gmunden 
silke.fahrner@rmooe.at 
07612/20810-11 
 



 
 

WWEEGGEENN  SSCCHHLLEECCHHTTWWEETTTTEERR  WWUURRDDEE  DDIIEE    
  

55..  „„GGEESSUUNNDDEE  GGEEMMEEIINNDDEE  RRAADDTTOOUURR““  VVEERRSSCCHHOOBBEENN!!  
((FFAAMMIILLIIEENNRRAADDTTAAGG))  
  
NNEEUUEERR  TTEERRMMIINN::  

  

SSOONNNNTTAAGG,,     2200..   MMAAII   22001122   ((  BBEEII  TTRROOCCKKEENNEERR  WWIITTTTEERRUUNNGG))    
 

TREFFPUNKT:    Gemeindevorplatz um 13:30 Uhr 
 
 

BBEEWWEEGGUUNNGG        MMAACCHHTT          SSPPAASSSS!!  
 

Gefahren wird: 
 

Oberpilsbach – Unterpilsbach – Moosham – Attnang – Wankham – 
Preising – Dietlsiedlung – Regau – Schalchham – Oberweg – 

Ziegelwies zurück nach Pilsbach 
Fahrtstrecke ca 20 km 

 
 

Teilnahme auf eigene Gefahr! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Radlbockrennen am 01.06.2012 
veranstaltet von der Lj-Pilsbach 

ZVR-Nr: 348984053 

 
Am Freitag, dem 01. Juni 2012, 
feiert unser Radlbockwirt das 
einjährige Jubiläum. Um bei 
diesem Event neben Dämmer-
schoppen (ab 18.00) zusätzlich 
auch einen sportlich-bäuerlichen 
Teil zu haben, bat der Wirt uns, die 
Landjugend Pilsbach, um Unter-
stützung. Und was könnte zum 
einjährigen Bestehen des 
Radlbockwirts besser passen als 
ein Radlbockrennen? Ein Rennen, 
bei dem die Mädchen mit 

Dirndlkleidern auf den Radlbock sitzend von Burschen in Lederhosen herumgefahren werden? 
 
Und genau das werden wir veranstalten: 
Eingeladen mitzumachen sind alle Jugendlichen ab 14 Jahre. 
Es treten jeweils zwei Teams gegeneinander an. Die Teams bestehen aus zwei Personen, je ein 
Mädchen und ein Bursch. Auswechselspieler/läufer sind natürlich erlaubt. 
Zu absolvieren ist ein Parcours mit verschiedenen Hindernissen und Geschicklichkeitsaufgaben.  
 
Das Startgeld beträgt 7,00 Euro. 
 
Voraussichtlicher Start ist um 15.00 Uhr am Gemeinde Fußballplatz in 
Oberpilsbach. 
 
 
 

Voranmeldung bitte bis spätestens  21.05.2012  bei Theresa Schoissengeyer (0660/4033850) 
 

 
 
Die ersten 3 Plätze erhalten Preise und für den letzten Platz lassen wir uns auch eine kleine 
Aufmunterung einfallen. 
 
Am Fußballplatz wird neben dem aufgebauten Parcours auch eine kleine Bar von der Land-
jugend sein, wo es Erfrischungen für Zwischendurch zu kaufen gibt. 
 
Bei Schlechtwetter findet das Radlbockrennen nicht statt.  

 
 


